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Abend Ausgabe

Achtundvierzigſter Jahrgang

gale Zeihung

Halle Dienstag den 24 November

Anzeigen
werden du S gewaltene Kolonetec
der deren Raum mit 80 Prq de
rechnet und in unſeren Annahmeſtelles
und allen Anzetgen Geſchäften an
genommen Reklamen die Zeile 1 W
Schluß der Jnſeratenannahme vorm

11 Uhr in der Sonntagsnummer
abends 6 Uhr

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Kie GSperrung des Suezkanals durch die Türken

Mailand 23 Nov Der Unione zufolge beſetzten die
Türken beide Kanalufer bei El Khazna am Ausfluß des
Valahſees und ſperrten damit den Suezkanal für engliſche
Truppentransporte

Bei Kantara ſind die Engländer am Suezkanal in die
Flucht geſchlagen Die alte Karawanenſtraße die hier aus
Arabien herüber zum Nillande führt ſind die türkiſchen
Truppen gezogen um dem Kalifen Aegypten wieder zu et
obern Bei Kantara dieſer wichtigen Station für den Han
del zwiſchen Aſien und Afrika dort wo früher eine Brücke
den Verkehr vermittelte haben ſie den Kanal erreicht und
den Engländern wird es ſchwer werden ſie von dort zu ver
treiben Die Kanalſtraße iſt nicht leicht zu verteidigen
Selbſt Großkampfſchiffe mit ihren weittragenden Kanonen
wären kein unbedingter Schutz wenn erſt ein Türkenheer
weit genug an den Kanal herangekommen iſt um eine Be
ſchießung vorzunehmen ſo würden die engliſchen Schiffe
ſchleunigſt das Weite ſuchen müſſen um nicht im Kanal ein
geſperrt zu werden Die Kanalſtraße iſt nicht breit nur
wenig über hundert Meter Krieggsſchiffe die ſich etwa im
Kanal befinden würden zunächſt ſelbſt den ganzen Kanal
verkehr für den Handel ſperren würden aber auch die Wan
dungen des Kanals bei einer Beſchießung gefährden und
ſäßen dann feſt England mußte es daher vermeiden ſeine
großen Kriegsfahrzeuge im Kanal zu verankern und hätte
höchſtens mit kleinen Kanonenbooten die Handelsſtraße
zwiſchen Europa und Jndien und Europa und Auſtralien
verteidigen können Aber dieſe kleinen Boote ſind mit ihrem
Geſchützmaterial den Feldbatterien der Türken unterlegen
zum mindeſten nicht überlegen und für die Türkei wären
die Chancen ſicherlich ebenſo groß Kanonenboote der Eng
länder zu vernichten als für dieſe irgend ein Geſchütz der
Türken zum Schweigen zu bringen Während aber der Ver
luſt einiger Geſchütze oder einiger Batterien von den Türken
leicht erſetzt werden könnte müßte die Vernichtung eines
Kanonenbootes in der Kanalſtraße den ganzen Schiffsver
kehr im Kanal ſperren Das iſt es was England die Ver
teidigung des Kanals ſo ſchwierig macht Jm übrigen war
wie erwähnt die Verteidigung dadurch behindert daß die
Böſchungen des Kanals ſehr leicht zerſtört werden könnten
Geſchah das auch nur an einer einzigen Stelle dann könnte
der Schiffsverkehr auf Monate ja länger unterbunden
werden

So blieb den Engländern nichts weiter übrig als die
Kanalſtraße durch Landtruppen zu ſchützen Doch iſt die
Strecke 160 Kilometer lang Bei den verhältnismäßig kleinen
Truppenkörpern die England in Aegypten zur Verfügung
hat konnte ſie nur mit ganz dünnen Linien beſetzt werden
Der Angreifer iſt dabei im Vorteil weil er die Stelle ſich
ausſuchen kann auf der er mit voller Wucht vorſtößt Auch
die Verſchanzung die an der Aisnelinie den Franzoſen eine
ſo lange Verteidigung geſtattet hat iſt am Suezkanal weit
ſchwieriger Sand oder Felsgeſtein in beiden laſſen ſich
ſchwerlich Schanzgräben anlegen Die Unterbrechung der
Verteidigungslinie die durch den Türkenſieg bei Kantara
erfolgt iſt macht die Türken tatſächlich jetzt zu Herren des
Kanals denn wenn auch nur an einem Punkte die Handels
ſchiffe von den Kanonen türkiſcher Batterien bedroht ſind
dann iſt tatſächlich jeder Schiffsverkehr der Engländer dort
Unterbrochen Was das für Englands Handel bedeutet das
zeigt am beſten die Statiſtik nach der alljährlich 5000 Schiffe
den Suezkanal paſſierten von denen 3000 allein die engliſche
Flagge zeigten Deutſchland iſt in Friedenszeiten nur mit
00 Schiffen an dem Kanalverkehr beteiligt jetzt iſt der
Verkehr ſeit langem eingeſtellt Deutſchland alſo berührt
es nicht wenn der Kanal den Handelsſchiffen geſperrt iſt
Englands Zufuhr aber aus Jndien iſt völlig unterbunden
und auch nach Auſtralien iſt der Seeweg um das Doppelte
verlängert Nachdem der Außenhandel Englands mit
Europa infolge des Krieges nun faſt aufgehört hat iſt dieſer
neue Schlag der Englands Handel mit ſeinen Kolonien unter
bindet doppelt ſchwer Jm übrigen wird auch die Ver
teidigung von Aegypten dadurch beeinträchtigt denn
Truppentxransporte aus Jndien nach Aegypten ſind nicht
mehr möglich ſobald bei Kantara die Straße des Kanals
geſperrt iſt England iſt dann in Afrika faſt völlig lahm
gelegt

Jn Südafrika wird trotz aller Ableugnungsverſuche der
Burenaufſtand ſtetig an Terrain gewinnen Wie wir be
richteten wird bereits davon geſprochen daß 100 000 Buren
Dewet gegen England ins Feld ſolgen Die Zahl mag hoch
degriffen ſein mag um das Doppelte zu hoch ſein oder mehr
England iſt trotzdem in Südafrika den Buren unterlegen
Die können s aushalten doch Englands Macht wird alle Tage

und läßt ſich nicht ergänzen

Amtliche Meldung der Heeresleitung

Engliſche Kriegsſchiffe bomhardieren die

ſtandriſche Küſte

W B Großes Hauptquartier 24 Nov vorm
Engliſche Schiffe erſchienen auch heute an der flan

driſchen Küſte und beſchoſſen Lombardzyde und
Zeebrügge ei unſeren Truppen wurde nur geringer
Schaden angerichtet Eine Anzahl velgiſcher Landeseinwohner
wurde getötet und verletzt

Jm Weſten ſind keine weſentlichen Veränderungen ein
getreten

Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz iſt die Lage noch nicht
geklärt Jn Oſtpreußen halten unſere Truppen ihre Stel
lungen an und nordöſtlich der Seenplatte Jm nördlichen
Polen ſind die dort im Gange befindlichen ſchweren Kämpfe
noch nicht entſchieden Jm ſüdlichen Polen ſteht der Kampf
in Gegend Czenſtochau Auf dem Südflügel nördlich Krakan
ſchreitet der Angriff fort

Die amtliche ruſſiſche Meldung daß die Generale von
Liebert und von Pannewitz in Oſtpreußen gefangen ge
nommen ſeien iſt glatt erfunden Der erſte befindet ſich in
Berlin der zweite an der Spitze ſeiner Truppen Veide ſind
längere Zeit nicht in Oſtpreußen geweſen

Oberſte Heeresleitung

Amtliche Meldung des Admiralſtabes

Verluſt des Unterſeebbotes U 18

Berlin 24 November
Nach amtlicher Bekanntgabe der engliſchen Admiralität

vom 23 d M iſt das deutſche Unterſeeboot D 18 durch ein
engliſches Patrouillenfahrzeug an der Nordküſte Schottlands

Bureaus ſind durch den engliſchen Torpedobootzerſtörer
Garry drei Offiziere und 23 Mann der Beſatzung gerettet

worden ein Mann iſt ertrunken
Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes
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zum Sinken gebracht worden Nach Meldung des Reuterſchen

Aegypten wird durchwühlt vom religiöſen Fanatismus
der durch die Verkündigung des heiligen Krieges veranlaßt
iſt Der Aufſtand der Aegypter brauchte England nicht zu
ſchrecken ſelbſt nicht der Aufſtand eingeborener ägyptiſcher
Soldaten wenn nichtdas Türkenheer von außen
an die Pforte Aegyptens klopfte Dadurch wird
erſt den ägyptiſchen Soldaten und den fanatiſierten Horden
des Sudan der Mut geſtärkt Jetzt aber wird er England
furchtbar ſein Schon gehen die ägyptiſchen Vortruppen zu
den Türken über wie lange dauert s noch bis auch im Sudan
der Brand ausbricht England hat in Aegypten nur kleine
Truppenkörper im Frieden etwa 6000 7000 Mann euro
päiſcher Truppen ſtehen Sie waren im Laufe des Krieges
wie es hieß durch Territorials verſtärkt worden das könnte
vielleicht die Macht der Engländer auf 30 000 oder 40 000
Mann gebracht haben Von indiſchen Truppen dürften nur
ſehr wenige noch in Aegypten ſein Sie ſind zum Teil auf
den europäiſchen Kriegsſchauplatz gebracht teilweiſe auch als
unzuverläſſig wieder in die Heimat zurückbefördert

So ſteht dem Türkenheer deſſen Spitze jetzt auf ägyp
tiſchem Boden ſteht und den Kanal verſperrt nur ein ver
hältnismäßig kleines Korps gegenüber und Abbas Hilmi hat
Ausſicht bald von neuem als Khedive nach Kairo zurückzu
kehren dann aber ohne engliſche Bevormundung Jſt Eng
land in Aegypten geſchlagen ſo kann ihm Jndien nur noch
durch Jnanſpruchnahme japaniſcher Hilfe erhalten bleiben
und auch Auſtraliens Hilfe iſt in weite Ferne gerückt

Jetzt bleibt den Engländern nur noch Kanada als Re
ſerve für die Rekrutierung die im Mutterlande ſchon ver
ſagt Das wird ſich bald auch in der Kriegführung bemerk
bar machen und die völlige Anterbindung ihres Handels
dürſte bei den Krämern an der Themſe Friedenswünſche
wecken Vergebens werden ſie jedoch an unſere Friedens
ſehnfucht appellieren

Bevor es ganz gebrochen gibt es mit England kein

Frieden mehr D8

Der Oberbeſehlshaber der türkiſchen Armee gegen Aegypten
Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird hat der frühere

Marineminiſter Dſchemal Paſcha den Oberbefehl der
türkiſchen Truppen gegen Aegypten übernommen Er iſt am
Sonntag mittels Sonderzuges von Konſtantinopel nach
Damaskus abgefahren

Der Lihanon von den Türken beſetzt
c B Genf 24 Nov Zur Beſetzung des Libanon von den

Türken wird noch gemeldet Die wenigen franzoſenfreund
lichen Teile der Bevölkerung verließen die Provinz Libanon
vor dem ſiegreichen Einzug der türkiſchen Elitetruppen denen
ſich alle Wehrfähigen mit Begeiſterung anſchloſſen Sie
ſchwuren dem Sultan Mahomed Treue Die Meldung des
Echo de Paris über eine Landung engliſcher Truppen in

Jaffa iſt unbeſtätigt

Der türkiſche Vormarſch an der perſiſchen Grenze
Das raſche und erfolgreiche Vordringen der Türken in

der Richtung der perſiſchen Provinz Aſerbeidſchan rief die
größte Beſtürzung beſonders in ruſſiſchen Kreiſen in
Täbris und völlige Kopfloſigkeit unter den ruſſiſchen Be
hörden hervor

Die Lage auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz

Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge
ſchrieben

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz in Flandern iſt
Ruhe eingetreten Es herrſcht dort der Winter mit Kälte
Schnee und Sturm Während der letzten Tage waren die
Kämpfe um La Baſſée beſonders heftig Dies will ſagendaß le Deutſchen den Feind im Norden feſthalten

Reims wird andauernd heftig beſchoſſen Die Deutſchen
ſind über die Aisne geſchritten und bilden einen Halbkreis
um die Nordfront von Reims Jhr linker Flügel ſteht bereits
7 Prunay an der Bahn Reims Chalons 20 Km ſüdlich

eims
Der feindlichen Erkundung öſtlich der Moſel legen wir

keine Bedeutung bei Solche Erkundungen mit Waffengewalt
verfehlen in der Regel ihren Zweck Sie ſind meiſt das Pro
dukt der Ratloſigkeit und enden mit einem Mißerfolg der
Unterlegenheit gegenüber der Mehrzahl wie auch hier

e

Wpern iſt unhalthar

Genf 24 Rovember
Nach italieniſchen Meldungen ſoll ein Erfolg der deutſchenArmeen bei Ypern n e für die Kedbnndeten un

haltbar geworden iſt
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Joffre will warten

Rofendaal 22 Nov Aus Paris wird gemeldet Wie
General Berthaut im Petit Journal mitteilt ſprach Joffre
die Ueberzeugung aus daß es ihm gelingen werde die gegen
wärtigen Stellungen ſo lange zu halten bis die Ruſſen ihre
Offenſive durchgeführt und alle Angriffe der deutſchen und
öſterreichiſchungariſchen Truppen abgewieſen hätten Der

er Frontalangriff werde erfolgen wenn den
ruſſi 27 Streitkräften der Einmarſch in Oſtpreußen geöffnet
ſei r Militärkritiker des Blattes ſchließt daraus daß die
franzöſiſche Heeresleitung ihre Taktik wieder geändert habe
und ſich bis auf weiteres auf die Defenſive beſchränke

Es wird den Franzoſen wohl nicht mehr möglich ſein die
Offenſive zu ergreifen

Die Lage auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz
Der Bericht des Großen Hauptquartiers meldet daß der

Kampf um den Sieg in Polen ſüdlich Plozk in Gegend
Lodz und bei Czenſtochau noch andauert Das Wörtlein
ſüdlich vor Plozk iſt beſonders verheißungsvoll denn hier

mit ſcheinen die Ruſſen entweder bereits von der Brücke über
die Weichſel bei Plozk abgedrängt im günſtigſten Falle für
ſie an dieſe herangedrängt zu ſein Ein Kampf mit einer
Enge im Rücken iſt für ſtarke Truppenmaſſen um die es ſich
hier handelt im i n verhängnisvoll Daß zwei ru
Bataillone ſich bei Czenſtochau den verbündeten Deutſchen
und OeſterreichUngarn mit Haut und Haaren ergaben ſpricht
für die beginnende Demoraliſation bei den Ruſſen wohl durch
Enkbehrungen aller Art herbeigeführt

Der letzte Bericht des Großen Hauptquartiers läßt darauf
ſchließen daß die Ruſſen die Beſatzungstruppen von rſchauals letzte Reſerven aus der de heraus und zur en
ſchlacht heranzogen Nunmehr ſcheint uns die Entſcheidung
von der Wirkung der ſüdlich Plozk kämpfenden i
abzuhängen Gelingt es hier Gelände zu gewinnen ſo ſtoßen
die Deutſchen in die rechte Flanke der Ruſſen Hier iſt
deutſche Bewegungsflügel

Die Schlacht in Ruſſiſch Polen

2400 Gefangene
W B Wien 24 November

Amtlich wird unterm 23 November verlautbart Jn
Ruſſiſch Polen iſt noch keine Entſcheidung gefallen Die Ver
bündeten ſetzen ihre Angriffe öſtlich Czenſtochau und nord
öſtlich Krakau fort Bei der Eroberung des Ortes Pilica
machten unſere Truppen geſtern 2400 Gefangene Das
Feuer unſerer ſchweren Artillerie iſt von mächtiger Bedeu
dung Die über den unteren Dunagjec vorgegangenen ruſſi
ſchen Kräfte konnten nicht durchdringen Die Kriegslage
brachte es mit ſich daß wir einzelne Karpathenpäſſe de m
Feinde vorübergehend überlaſſen mußten
Am 20 November drängte ein Ausfall aus Przemysl die Ein
ſchließungstruppen vor dem weſtlichen und ſüdweſtlichen Teile
der Feſtung weit zurück Der Gegner hält ſich nunmehr außer
Geſchützertrag

Der ſtellvertretende Chef des Generalſtabes
v H ö f r Generalmajor

Kopenhagen 24 November

Nach einem Londoner Telegramm der vBerlingſke
Tidende haben die Kämpfe in Polen jetzt im Gegenſatz zu
den Kämpfen in Frankreich und Belgien den Charakter
einer offenen Feldſchlacht Das Winterwetter dauert
an und der feuchte Boden iſt bereits mit einer ziemlich dicken
Froſtſchicht bedeckt der ein raſches Anlegen von Lauf

r

gräben und anderen Verſchanzungen in hohem Grade re
ſchwert

Robert Mayer
Der Entdecker des Geſetzes von der Erhaltung der Energie

Zu ſeinem 100 Geburtstag am 25 November
ml Die ſtürmiſche Kriegszeit in der wir leben iſt wenig

geeignet zur Feier des Wirkens großer Männer der Wiſſen
ſchaft Wo Mars regiert da müſſen die Muſen ſchweigen
und alle Kräfte der Nation müſſen heute für den Sieg unſeres
Volkes über ſeine Widerſacher eingeſetzt werden Trotzdem
darf man den hundertſten Geburtstag eines Mannes wie
Robert Mayer nicht übergehen Wenn heute ſelbſt unſere
erbittertſten Feinde zugeben daß Deutſchlands Uebergewicht
neben der unvergleichlichen Tapferkeit ſeiner Soldaten vor
allem der Methodik und Wiſſenſchaftlichkeit ſeiner Krieg
führung zuzuſchreiben iſt ſo iſt das ein Beweis dafür daß
nirgendwo mehr als in Deutſchland Robert Mayers Lehren
beherzigt und ſyſtematiſch zur Grundlage unſerer geſamten
wiſſenſchaftlichen und techniſchen Arbeit gemacht worden ſind
Es iſt nicht nur in ſtreng mathematiſchem ſondern auch in
höherem ethiſchen Sinne die Beachtung des Robert Mayer
ſchen Geſetzes von der Erhaltung der Energie die uns be
fähigt in einem Kampfe nach allen Richtungen das Geſamt
maß unſerer Kräfte einzuſetzen dieſe Kräfte zu wahren und
ſtets aus dem unverſiegbaren Born unſeres Volkstums heraus
ſie immerwährend zu erneuern Es iſt die rig Kraft des
deutſchen Volkes die ſich in die Wärme der Begeiſterung
und der Vaterlandsliebe umſetzt der beiden ethiſchen Mächte
aus denen wieder die Energie ſtrömt mit der wir den Kampf
gegen eine Welt von Feinden führen und ſchließlich zu ſieg
reichem Ende bringen werden

Unſer Volk ldet Robert Mayer in dieſen Tagen um
ſo mehr des Dankes als es dieſem ſtillen Denker und Ge
lehrten dereinſt wenigſtens in den damaligen Vertretern der
phyſikaliſchen Wiſſenſchaft nicht gerade viel Verſtändnis ent
gegengebracht hat Jn der vormärzlichen Zeit als der un
bekannte Heilbronner Arzt mit ſeinem bahnbrechenden Ge
ſetz von der Erhaltung der Energie hervorttat war Deutſch
land politiſch zerriſſen und uneinig herrſchte kleinlicher
Dünkel Kaſtengeiſt und engherzige Ueberhebung auch in Ge
lehrtenkreiſen Eiferſüchtig wachte in jener E jederProfeſſor über ſeine e Sieftliche Geltung Männer die
neue Wahrheiten als Ergeeu i is ihrer Denk und Forſcher
tätigkeit verkündeten wurden nur gar zu leicht von oben
herab mit autoritativ klingenden Redensarten abgetan oder
was noch ſchlimmer war ſie wurden totgeſchwiegen Das ſollte
Robert Mayer wie ſo mancher andere Forſcher der damaligen
Zeit auch erfahren Der ſchwäbiſche Apothekersſohn der am
25 November 1814 g Heilbronn geboren in Tübingen

n edizin ſtudiert hatte um in ſeiner

1840 an Bord eines holländiſchen Oſtindienfahrers als

Die Stärke der Kuſſen
Genf 23 Nov Aus London werden genaue Angaben

über die Stärke der ruſſiſchen Armee gemeldet Die Ruſſen
haben danach 21 Armeekorps gegen Deutſchland und 15 Korps
gegen Oeſterreich ſtehen Dazu kommen noch vier andere

rmeen zweiter Linie ſo daß die Geſamtſtärke der Ruſſen
auf dem nördlichen Kriegsſchauplatze dreieinhalb Millionen
beträgt Außerdem ſteht eine halbe Million gegen die
Türken

Ueberſchwemmungsgefahr bei Krakau

Nach einer Meldung der Krakauer Reforma ſind die
Schutzdämme der größten galiziſchen Flüſſe bei den letzten

ſo beſchädigt worden daß Ueberſchwemmungsgefahr
e

Für die Polen die Knute
Wenige Monate ſind vergangen ſeitdem der Zar zu

dem polniſchen Adel in Warſhau freundliche und ſchmeich
leriſche Worte ſprach wobei auch das polniſche Volkstum zu
Ehren kam Er kann aber auch anders Das L erhält
über Kopenhagen folgende Meldung

Nach einer Nachricht der Petersburger Wremja hat der
ruſſiſche Miniſterrat auf einen Antrag des Generalgouver
neurs von Warſchau beſchloſſen infolge der landesverräte
riſchen Haltung der meiſten Bewohner Polens von jeder
reichsgeſetzlichen Maßnahme zur Linderung der Kriegsnöte
in Weſtpolen Abſtand zu nehmen Das Generalgouverne
ment Warſchau wurde angewieſen eine Landeshilfe nur in
beſchränktem Umfang eintreten zu laſſen und nur nach Maß
gabe der verfügbaren Mittel Für die direkt dem Miniſterium
unterſtehenden Stadtgemeinden Polens bleibt es bei der

rundſätzlichen Ablehnung jeder Hilfsmaßnahmen Auch Lodz
gehört zu den unmittelbar dem Miniſterium unterſtehenden
Stadtgemeinden

Das iſt wieder mal echt ruſſiſchl Den polniſchen Adel
hat man umſchmeichelt das Volk züchtigt man Wenn nur
das polniſche Volk etwas lernen wollte Seine Großen be
eilen ſich dem Zaren ihre Treue zu geloben und ſie erreichen
ihren Zweck Sie werden nicht zu klagen haben wenigſtens
ſolange es Krieg iſt Das ſchwer vom Kriege heimgeſuchte
hungernde Volk aber wird wegen landesverräteriſcher Um
triebe beſtraft Das iſt auch inſofern ſehr bequem als man
auf dieſe Weiſe Gelder ſpart Wir zweifeln indes ob der
ruſſiſche Miniſterrat oder das Generalgouvernement War
ſchau überhaupt in der Lage wären etwas für die unglück
lichen Bewohner Polens zu tun ſelbſt wenn ſie den guten
Willen dazu hätten Sie nehmen die Haltung der Bevölke
rung lediglich zum Vorwand um der Verantwortung ent
hoben zu ſein und ſie bedenken nicht daß ſie das Volk das
ſie verdächtigen geradezu in den Aufſtand hineintreiben

t

Die Erbitterung der Reutralen

Engliſche Wirtſchaftsſchädigungen und Neu
tralitätsverletzungen

Vor kurzem haben die nordiſchen Neutralſtaaten energiſch
egen die Schädigung ihres Handels durch England proteſern allerdings ohne ſichtbaren Erfolg

Jetzt meldet ein Telegramm aus Rom
Große Erregung herrſcht in Ligurien über die vor

ausſichtliche Einſtellung der Arbeit in fünf großen Metall
warenfabriken die notwendig wird weil die Sendung des
Rohmetalls Kupfer und Blei durch England beſchlagnahmt

Schiffsarzt eine Reiſe nach Java Jn Batavia war es wo
er die Entdeckung machte die für ihn wie für die ganze
Wiſſenſchaft von ſo außerordentlicher Bedeutung werden
ſollte Die damalige Medizin die noch in den Kinderſchuhen
ſteckte arbeitete noch vielfach bei fiebrigen Erkrankungen mit
Aderläſſen und Robert Mayer nahm eine ſolche Blut
entziehung auch bei einem erkrankten Matroſen vor Dabei
bemerkte er daß das Venenblut des Patienten eine weit
hellere Färbung hatte als wie er es daheim in der Klinik
zu Tübingen geſehen hatte Es hatte faſt die hellere arte
rielle Färbung und der junge Schiffsarzt ruhte nicht eher
als bis er für die ſeltſame Erſcheinung eine wiſſenſchaftliche
Erklärung gefunden hatte Lavoiſiers Lehre daß die Körper
wärme das Reſultat eines Verbrennungsprozeſſes ſei war
ihm bekannt von dieſem Geſetz ausgehend kam er zu der
Ueberzeugung daß die verſchiedenartige Färbung des Blutes
unter verſchiedenartigen Klimaten urſächlich mit der jewei
ligen Wärmeentwicklung des lebenden Organismus in Ver
bindung ſtehe Dieſe Wärmeentwicklung geregelt durch die
Wärmeabgabe an die Außenwelt mußte aber in der heißen
g in der Java liegt notgedrungen anders als in dem
o viel kälteren Klima Deutſchlands ſein Mit anderen
Worten der organiſche Oxydationsprozeß mußte um ſo inten
ſiver ſein je größer der Wärmeverluſt war dem der Orga
nismus ausgeſetzt war Bei der weiteren Durchdenkung
dieſes Faktums kam Robert Mayer zu der Erkenntnis daß
zwiſchen Wärme und Arbeitsleiſtung ein mathematiſch genau
zu beſtimmendes Verhältnis herrſchen müſſe das er das
mechaniſche Wärmeäquivalent nannte Von der Bedeutung
ſeiner Entdeckung durchdrungen brach er ſeinen Aufenthalt
in NiederländiſchIndien ab und kehrte in die Heimat zurück
Jm Jahre 1841 reichte er das Ergebnis ſeiner in Batavia
gewonnenen neuen phyſikaliſchen Erkenntnis den Annalen
der Phoſik und Chemie ein die der Berliner Phyſiker Pro
feſſor Poggendorff rebigierte Die Schrift hatte den Titel
Ueber die quantitative und qualitative Beſtimmung der

Kräfte Poggendorff war einer jener Gelehrten deren
Glaube an die eigene ne re unerſchütterlich war und
der alles was nicht in ſein Syſtem e kurzerhand ver
warf So ging er auch über das Manuſtkript des unbekannten
Heilbronner Arztes gelaſſen zur Tagesordnung über er warf
es in eins ſeiner nie aufgeräumten Schubfächer und er hielt
es nicht für nötig dem Einſender auf ſeine verſchiedenen
Anfragen wegen Verbleibes des Manuſkriptes auch nur eine
Antwort erteilen Robert Mayer ſetzte ſich ſchließlich hin
brachte ſeine Arbeit von neuem zu Papier und erweiterte ſie
gleichzeitig um ſie im Jahre darauf an Juſtus von Liebig
u ſenden der ſie 1842 in den Annalen der Chemie und

rmazie zum Abdruck brachte Aber die von Robert
u erwartete revolutionäre Einwirkung auf das ganze

Denken ſeiner Zeit blieb aus

77

worden iſt n in Arbeiter werden brotlos Di
Handelskammer von Livorno erwartet von der Regierin
diplomatiſche Schritte Auch in den Handelskreiſen wo
Genua nimmt die Aufregung über die Störung der nen
tralen Schiffahrt zu

In den Vereinigten Staaten ſind die Handelskreiſe über
die Auslegung des Begriffes Konterbande durch England
ſchon längere Zeit erregt und es v vor einigen Wochen
ſchon daß die dortigen Kupferintereſſenten gemeinſam einSchiff mit Kupfer befrachten wollten um eine Entſcheidung

hre und eine Jntervention der Vereinigten
taaten zu erzwingen

Die kleine Schweiz iſt viel energiſcher als Jtalien und
die Union Sie fordert für die Grenzverletzung durch Flug
zeuge Genugtuung

Aus Bern meldet ein Telegramm darüber
Am Sonnabend überflogen einige engliſche viel

leicht auch franzöſiſche Flugzeuge von Frankreich herkommend
ſchweizeriſches Gebiet und griffen darauf in Friedrichshafen
die Zeppelinwerften an Angeſichts dieſer offenkundigen
Verletzungen der ſchweizeriſchen Neutralität beanftragte der
Bundesrat die ſchweizeriſchen Geſandten in London und Vor
deaux bei der britiſchen und franzöſiſchen Regierung gegen
die Verletzung der ſchweizeriſchen Reutralität nachdrücklichſt
Verwahrung einzulegen und Genugtuung zu verlangen

Die Schweiz dürfte Genugtuung erhalten und ihre
Grenzen werden reſpektiert werden da Frankreich es wohl
nicht wagen wird jetzt irgendwie den kleinen Nachbar her
auszufordern der gut gerüſtet ſich in ſeinen Grenzen Reſpekt
verſchaffen kann

Wie lange wird s noch dauern daß Jtalien den gleichen
Mut aufbringt

Wenn Jtalien und die Union ſich zu gemeinſamem Vor
gehen entſchließen wird England ſicher weichen Wären die
Neutralen einig dann müßte England nachgeben

Der Krieg in den Deutſchen Schutzgebieten

Die Ereigniſſe der erſten drei Monate
III

5 Veſitzungen in der Südſee
1 Neuguinea

Das früher vom Weltverkehr völlig abgeſchloſſene Schutz
gebiet ſollte in letzter Zeit durch mehrere Funkenſtationen
an das Welttelegraphennetz angeſchloſſen werden Bei Aus
bruch des Krieges war die in Neupommern im Bau be
griffene Station in Bitapaka noch nicht völlig betriebs
fertig ſie konnte jedoch Telegramme aufnehmen und da
man der geſpannten Lage wegen mit allen Kräften an der
Fertigſtellung arbeitete vom 8 Auguſt an auch Telegramme
geben Am 5 Auguſt wurde in Bitapaka die amtliche Nach
richt von dem Ausbruch des Krieges in Europa aufge
nommen Da anzunehmen war daß im Falle eines An
griffs der Engländer von dieſen zunächſt verſucht würde ſich
des Gouvernementsſitzes in Rabaul ſowie der größeren
Niederlaſſungen dortſelbſt und in Herbertshöhe zu bemäch
tigen und da beide Orte unmittelbar am Meere liegen und
daher ohne weiteres mit Schiffsgeſchützen beſchoſſen werden
können wurde beſchloſſen den Gouvernementsſitz in das
Jnnere von Neupommern zu verlegen Nach entſprechender
Bekanntmachung ſiedelte dann der erſte Referent mit dem
Bureauvorſtande und dem notwendigen Perſonal nach dem
höher gelegenen und von der See aus nicht beſchießbaren
Toma über wohin ihm in den folgenden Tagen die meiſten
Gouvernementsbeamten nachfolgten Die Eingeborenen ver
hielten ſich ruhig und wurden in Neupommern und auf den
benachbarten Jnſeln durch den Bezirksamtmann über den
Krieg aufgeklärt Hierbei wie überhaupt bei allen ſeinen
Maßnahmen fand das Gouvernement die volle Unterſtützung
der katholiſchen Miſſion in Herbertshöhe Gleichzeitig mit

traten bald darauf zwei engliſche Phyſiker namens Joult
und Colding mit der Behauptung hervor die Priorität des
grundlegenden Gedankens in der Abhandlung Robert Mayer
gebühre ihnen und auch Hermann Helmholtz veröffentlichte
1847 eine Abhandlung mit dem Titel Ueber die Erhaltung
der Kraft in der von Robert Mayers Arbeit mit keinem
Wort die Rede war Es würde zu weit führen alle die
Widerwärtigkeiten zu ſchildern denen der ſchwäbiſche Denker
Jahrzehnte hindurch im Kampfe um ſeine Entdeckerrechte
ausgeſetzt war Beſonders das Auftreten von Helmholtz den
er des Plagiats beſchuldigte ein Nachweis dafür hat ſich
übrigens niemals führen laſſen dürckte ihn ſeeliſch nieder
dazu traten Mißhelligkeiten in ſeiner eigenen Familie ſo
daß Robert Mayers Geiſteszuſtand ſchließlich das Bild völliger
Zerrüttung bot Jn dieſer Verfaſſung machte er den Wahn
ſinn ſpürend der ſich in ſein Jnneres einfraß einen Selbſt
mordverſuch er ſprang aus dem Fenſter ſeiner Wohnung
glücklicherweiſe ohne ſich dauernd Schaden zu tun Von ſeinen

ngehörigen als unheilbar geiſteskrank betrachtet wurde er
in eine feſte Anſtalt gebracht in der er unter ſorgſamer
Pflege allmählich ſein inneres Gleichgewicht wiederfand

Erſt in vorgerückteren Jahren gelang es Robert Mayer
ſich durchzuſetzen zum Teil mit Unterſtützung Liebigs der
von Anfang an ſeine Bedeutung erkannt hatte Aber erſt
als Fünfundfünfzigfähriger ſollte der ſolange verkannte Ge
lehrte ſeinen h Triumph erleben Es war im
Jahre 1869 auf der Verſammlung der deutſchen Naturforſcher
und Aerzte zu Jnnsbruck wo er mit ſeiner Entdeckung vor
einem Parkett der bedeutendſten Phyſiker ſeiner Zeit zu
Worte kam und wo nach ihm auch ſein alter Widerſocher
Helmholtz rückhaltlos Robert Mayers Priorität als Entdecker
des Geſetzes von der Erhaltung der Energie anerkannte Es
war mittlerweile auch ein neues Zeitalter in Deutſchland
angebrochen das ſich bemühte dem vielgeprüften Forſcher all
die Anbill die er in ſeinem Leben erlitten hatte durch
Ehrungen und Anerkennungen zu vergelten Viele gelehr e
Geſellſchaften und Akademien machten ihn zu ihrem Mitglied
er wurde Ehrendoktor zweier Fakultäten der Tübinger Uni
verſität der König von Württemberg verlieh ihm den perſön
lichen Adel

Robert Mayer hatte inzwiſchen ſein grundlegendes Ge
auf die ſämtlichen Zweige der RNaturwiſſenſchaft ausge

ehnt und durch ſeine Beiträge zur Dynamik des Himmels
auch der Aſtronomie neue Wege der Erkenntnis eröffnet
Mon darf ihn neben Newton und Galilei zu den ganz grohe
bahnbrechenden Denkern zählen auf denen das Gebäude
unſerer naturwiſſenſchaftlichen Erkenntnis unerſchütterlich
ruht und an Galileis ſchwere Kämpfe um die Anerkennuſig
der von ihm begründeten phyſikaliſchen Wahrheiten erinnert
auch das Ungemach das Robert Mayer zu erdulden tteSein Name wird fortleben ſolange die deutſche Wiſenthaſt

Statt deſſen Geltung in der Welt haben wird
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4 n rn van ar Prngrſaron wer vdeſſneten iderſtandes Samuite in Neupommern und

der Rähe wohnhaften wehrpflichtigen Leute ſtellten ſich
in mittelbar nach der Bekanntmachung der Kriegserklärun
m Gouvernement zur Verfügung Bemerkenswert iſt da

den die Jtaliener und ein dort anſäſſiger und angeſehener
Lpaner mit etwa hundert ſeiner Landsleute dem Gouver
Jnent ihre Dienſte gegen einen etwaigen Angriff der Eng

länder anboten Letzteres Angebot wurde mit Rückſicht auf
die heimiſchen Nachrichten jedoch nicht angenommen Die
Zahl der im sagte eingezogenen Deutſchen belief ſich auf

ünfzig Die Bewaffneten wurden vor allem in Herehe und Pitapaka untergebracht

Am 12 Auguſt erſchien ein aus vier Kreuzern und drei
Torpedobooten der auſtraliſchen Flotte beſtehendes Ge

wader vor Herbertshöhe und Rabaul verlangte mit dem
Fouverneur zu verhandeln und forderte die Beamten auf
die Lage der Funkenſtation bekannt zu geben Dieſes An
ſinnen wurde abgelehnt Daraufhin drohte der Flotten
kommandant wenn er bis zu einer gewiſſen Zeit eine be
friedigende Antwort nicht erhielte die Niederlaſſungen in
Herbertshöhe und Rabaul zu beſchießen Die Beamten blie
den jedoch bei ihrer Weigerung und das Geſchwader dampfte
nachdem ſowohl in Herbertshöhe als auch in Rabaul die
Poſtämter von gelandeten Truppen zerſtört worden waren
wider Erwarten ohne die Drohung auszuführen vor Ablauf
ger geſtellten Friſt wieder ab

Die auſtraliſche Flotte erſchien am 10 September wie
der vor Herbertshöhe Die Landungstruppen wurden am
11 ausgeſchifft und konnten Herbertshöhe beſetzen ohne
Widerſtand zu finden Um 752 Uhr wurde die britiſche
Flagge gehißt Der Hafen von Rabaul wurde durch Tor
pedoboote nach etwa von den Deutſchen ausgelegten Minen
abgeſucht Auch nach Rabaul konnte ſpäter ohne Widerſtand
eine Beſatzungstruppe gelegt werden Die in Herbertshöhe
elandeten Truppen ſtießen indeſſen bei dem Vordringen in

der Richtung der Funkenſtation Bitapaka dicht hinter Her
bertshöhe auf heftigen Widerſtand Sie rückten bei Tages
anbruch vor und es entwickelte ſich auf einem Gefechtsfelde
von der Ausdehnung von ungefähr 7 Kilometer ein erbitter
ter Buſchkrieg Die Wege waren teilweiſe mit Minen be
ſetzt und die Stationen durch Schanzgräben geſichert Nach
heftigem Widerſtande es wird beſondersbetont
daß auch die eingeborenen Soldaten der
Deutſchen tapfer kämpften ſoll ſich der befehls
habende deutſche Offizier dieſer Verteidigungslinie einige
hundert Meter von der Telefunkenſtation entfernt ergeben
haben

Die Telefunkenſtation ſelbſt wurde weiter verteidigt
und erſt als die Engländer Geſchütze in Stellung brachten
um die Station zu beſchießen vermutlich am 12 September
übergeben und von den Engländern zerſtört Nach dem Falle
der Telefunkenſtation gingen die Landungstruppen gegen
Toma vor wohin wie erwähnt die Deutſchen den Sitz
der Verwaltung gelegt hatten Bei den von den Deutſchen
hier angelegten Verſchanzungen fanden dann kleine Gefechte
ſtatt doch war die Ueberlegenheit der Angreifer ſo groß daß
ſich die Verteidiger ergeben mußten

Jnſelgebiet Jn Jap Weſtkarolinen und Nauru
Marſhallinſeln wurde die Nachricht vom Kriegsausbruch

alsbald durch die dort befindlichen Funkenſtationen bekannt
Ponape und Jaluit erhielten ſie durch einen zu dieſem
Zweck von der kaiſerlichen Station in Nauru dorthin ent
ſandten Dampfer Von den Engländern wurden nur die
beiden Jnſeln Jap und Nauru beläſtigt Jn Jap durch
ſchnitten ſie am 12 Auguſt das dort einmündende Kabel und
zerſtörten gleichzeitig die Funkentelegraphenſtation Jn
Rauru iſt ſpäter die Funkenſtation gleichfalls von engliſchen
Streitkräften zerſtört worden Damit war die Verbindung
des Jnſelgebietes mit der Außenwelt gänzlich unterbrochen
und wir ſind ſeitdem auch für dieſes Gebiet in der Hauptſache
ganz auf engliſche und japaniſche Meldungen angewieſen
Danach haben abgeſehen von den oben erwähnten Aktionen
in Jap und Nauru nur die Japaner Beſetzungen von Ge
bietsteilen daſelbſt vorgenommen Nach einer hier vor
liegenden Meldung erſchien am 3 Oktober ein japaniſches
Geſchwader vor Jaluit dem Sitz der deutſchen Verwaltung
der Marſhallinſeln landete Truppen und nahm den Sta
tionsleiter gefangen Die übrigen Beamten ſollen vor
läufig im Dienſte belaſſen ſein Der Stationsleiter wurde
mit ſeiner Frau nach Japon gebracht und dort am 22 Oktbr
ausgewieſen Nach weiteren japaniſchen Nachrichten ſind die
von der japaniſchen Regierung für die beſetzten deutſchen
Jnſeln im Stillen Ozean beſtimmten Beamten bereits nach
ihrem Beſtimmungsort abgefahren

2 Samog
Am 2 Auguſt fing die eben fertiggeſtellte drahtloſe

Station in Tafaigata die erſte Nachricht von der Mobil
machung gegen Rußland auf Auf die gleiche Weiſe wurde
die Nachricht von der franzöſiſchen und engliſchen Kriegs
erklärung am 4 bzw 5 Auguſt bekannt Der Gouverneur
Dr Schultz weilte Tag und Nacht in der Station Tafai
gata doch gingen keine direkten Nachrichten aus Berlin ein
Auf das Bekanntwerden der Mobilmachung hin ordnete der
Gouverneur an daß ſich ſämtliche dienſtpflichtigen Europäer
zur Verfügung hielten und mit den vorhandenen Gewehren
bewaffnet wurden Die Station Tafaigata wurde militä
riſch beſetzt und der Reſt der Mannſchaften ſollte im Falle
von Unruhen unter den Eingeborenen und Chineſen Ver
wendung finden Am 5 Auguſt nachmittags fand dann ein
Kriegsrat ſtatt zu dem der Gouverneur die Beamten und
dienſtpflichtigen Europäer hinzugzog Es wurde beſchloſſen
die Kolonie im Falle eines feindlichen Angriffes ohne
Widerſtand zu übergeben da ein ſolcher unter den gegebenen
Verhältniſſen ausſichtslos erſcheinen mußte Die wenigen
Europäer ſowie die geringe Anzahl der farbigen Poliziſten
würden im Falle eines Angriffes nicht in der Lage geweſen
ſein längeren Widerſtand zu leiſten ein Widerſtand hätte
alſo nur unnützes Blutvergießen und wahrſcheinlich die Zer
ſtörung der Stadt Apia durch feindliche Kriegsſchiffe zur
Folge gehabt Alle wichtigen Dinge die für den Feind von
ver ſein konnten wurden beſeitigt Weitere unmittel

Nachrichten aus dem Schutzgebiete liegen hier nicht vor
e Amerika erfuhren wir daß am 29 Auguſt britiſche
Se eſreitkräfte Apia den Sitz der deutſchen Verwaltung
das ohne Widerſtand beſetzt hätten und daß dort eine
arläufige Verwaltung von den Engländern eingerichtet
örden ſei

3

o Aufſtändiſche Vuren allerwege

e B Amſterdam 24 November
Die engliſchen offiziellen Berichte ſprachen bisher davon

daß die Mehrzahl der aufſtändiſchen Buren aus der ärmeren
Bevölkerung den ſogenannten Landburen beſtänden Jn
der Tat ſind dieſe Elemente auch unter den Aufſtändiſchen
vertreten Jn der Hauptſache beſtehen aber die Anhänger
der antiengliſchen Bewegung aus heftigen Gegnern von Botha
und Smuts Außerdem gehören zu ihnen die ſogenannten
Herzogianer Unter Herzogianer iſt in erſter Linie die ge
bildete Jugend Südafrikas zu verſtehen Die Komman
dos der Aufſtändiſchen beginnenüberall a u f
zutauchen beſonders im Weſten Transvaals
und im Oranje Freiſtaat Trupps von Aufſtän
diſchen haben ſich ſogar ſchon in der Nähe von Prätoria ge

zeigt Auch Ruſtenburg iſt bedroht Zunächſt er
fährt man weiter daß Johannesburgund Prätoria
in aller Eile energiſch befeſtigt werden Beide
Städte ſtehen unter ſcharfer Kontrolle durch die Behörden
Ohne Erlaubnisſchein darf niemand ein und ausgehen
Selbſt um eine Kanne Petroleum zu kaufen muß man einen
behördlichen Erlaubnisſchein haben Einſtweilen hat der
ganze Aufſtand noch den Charakter eines Kleinkrieges Es
iſt nicht zu verkennen daß er ſich von Tag zu Tag ausbreitet

Die Englander können die kleinen Kommandos nicht
faſſen wenn ſie zwei Mann abfangen verbreiten ſie eine
Siegesdepeſche Wieviel Leute ſie jedoch bereits verloren
haben hört man nicht Das wird man erſt erfahren wenn
die Buren Herren des Landes ſind

Seitdem eine Burenmiliz geſchaffen iſt zur Verteidigung
des Landes hat England zur Wahrnehmung ſeiner Jnter
eſſen in Südafrika und zur eventuellen Verſtärkung aus
wärtiger Kontingente regelmäßig nur noch 10 000 bis 12 000
Mann in ſüdafrikaniſchen Garniſonen Als der europäiſche
Krieg ausbrach fragte England an ob die Regierung der
Union ſich ſtark genug fühle ſich ſelbſt zu verteidigen Auf
Vothas bejahende Antwort hin wurden die engliſchen Truppen
bis auf 1200 1500 Mann nach Europa eingeſchifft Die
Situation im Lande wäre alſo jetzt für die Buren außer
ordentlich günſtig Abgeſehen von den paar Hafenſtädten
die vom Schiff aus beſchoſſen werden könnten müßte es ihnen
ein Leichtes ſein das ganze Land mitſamt den militäriſchen
Depots zu beſetzen

Die Deutſchen im engliſchen Gefangenenlager

empören ſich

e B Chriſtiania 24 Novbr Jn Douglas auf der Jnſel
Man iſt eine Unterſuchung eingeleitet worden anläßlich von
Unruhen im Gefangenenlager Am Donnerstag ver
ſammelten ſich ungefähr 2000 Mann in dem großen Speiſe
ſaal und griffen auf ein gegebenes Signal die Wachen an
um ein Entkommen zu verſuchen Die Wachen ſchoſſen zuerſt
eine Salve in die Luft ab aber da dies nicht half wurde eine
neue Salve abgeſchoſſen wobei vier deutſche Gefangene ge
tötet reſp tödlich verwundet und 12 verwundet wurden Sie
wurden ins Spital geſchafft wo ſie verbleiben ſollen Dar
auf übergaben ſich die anderen Gefangenen Nur einer von
ihnen der auf ein Dach geklettert war um zu entfliehen fiel
nieder und zerſchmetterte ſich den Schädel

e B Chriſtiania 24 Nov Zu dem Vorfall im Ge
fangenenlager telegraphiert der Korreſpondent der Afton
poſten Die meiſten der Gefangenen in Douglas find Kellner
die ſich zum Teil jahrelang in England aufgehalten haben
Bereits am Dienstag ſollen die Gefangenen Unzufriedenheit
gezeigt haben Sie verweigerten den Gehorſam ſowie die
Aufnahme jeder Speiſe Am Mittwoch nahmen die Unruhen
in größerem Maßſtabe zu 2000 Gefangene verſammelten
ſich in dem großen Speiſeſaal und erklärten das Eſſen ſei
ungenießbar Sie hatten ſich eine deutſche Flagge verſchafft
und von einigen temperamentvollen Rednern ermutigt
griffen ſie mit der deutſchen Flagge an der Spitze die Wachen
an Der Kapitän der die Oberaufſicht führte warnte die
Gefangenen und erklärte falls ſie ſich nicht ruhig verhielten
würde geſchoſſen werden Die Gefangenen riefen Jhr wagt
ja nicht zu ſchießen Die Wachen gaben darauf eine Salve
in die Luft ab da dies nicht half wurde auf die Gefangenen
geſchoſſen

Ein Angriff Bulgarien auf Serbien

c B Zürich 24 November
Die Turiner Stampa hält ein Ein

greifen Bulgariens für unmittelbar bevor
ſtehend Sie bezieht ſich auf eine Meldung
des oſſiziös inſpirierten Blattes Cambana
Die Cambanga ſchreibt Wir ſind voll
kommen entſchloſſen das ganze Mazedonien
bis zum Fluß Biſtritza zu beſetzen Von
der Türkei haben wir nichts zu verlangen
und mit Rumänien können wir in Frieden
leben Es liegt in unſerem eigenen Jntereſſe
daß ein ſtarkes Rumänien zwiſchen uns und
dem ruſſiſchen Bären liegt Unſer einziger
Zweck iſt die Vernichtung Serbiens und
Griechenlands

Friedensſehnſucht in Serbien
e B Mailand 23 Nov Corriere della Sera berichtet

aus dem ſerbiſchen Hauptquartier Es bereitet ſich ein
axroker Umichwung unter den Generälen der

e 3

ſerbiſchen Heeresleitung vor Angeſichts ber her
vorragenden Tüchtigkeit der ſerbiſchen Truppen die der
Gegner rückhaltlos anerkennt und infolge Ausbleibens der
ruſſiſchen Hilfe wird ernſtlich die Frage von Frie
densverhandlungenmitDOeſterreich Ungarn
erörtert Es wird auch Rumänien als Balkanvormacht
genannt die allein für die Vorbereitung der Friedensbedin
gungen in Betracht kommt

Reue Offenſive der engliſch franzöſiſchen Flotte

im Mitteimeer

B Rom 24 Nov Seit einem Monat waren die eng
liſche und franzöſiſche Flotte im Adriatiſchen Meer untätig
Jetzt ſcheinen e ron neuem zur Offenſive übergehen zu
wollen Geſtern wurden zwei Geſchwader franzöſiſcher Tor
pedozerſtörer an dec albaniſchen Küſte geſichtet Man glaubt
in Rom daß die Verbündeten nunmehr die Aktion gegen
den dalmatiniſchen Kriegshafen Cattaro wieder aufnehmen
werden Allerdings hat ein ſolcher Angriff jetzt noch weniger
Ausſicht auf Erfolg als früher da die Befeſtigungen Cattaros
inzwiſchen bedeutend verſtärkt wurden

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Rückkehr des Herzogs von Koburg Gotha
Koburg 23 Nov Der Herzog von Sachſen Koburg i

auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz wie durch ein Wunder
einer ſchweren Gefahr entgangen Eine Granate ſchlug in
der Nähe des Standortes des Stabes vom Jnfanterie Regi
ment deſſen Chef der Herzog iſt ein Oberſt von Se
der Kommandeur des Regiments wurde getötet un
Hauptmann Peterſen verwundet ebenſo Regimentsadjutan
Oberleutnant Weichert

Herzog Karl Eduard von Koburg Gotha kehrte am
Sonntag vom öſtlichen Kriegsſchauplatze kommend nach
Gotha zurück Wie verlauter ſoll er wieder an Rheuma
tismus erkrankt ſein

Das Befinden des Prinzen Auguſt Wilhelm
der wie gemeldet im Felde einen ſchweren Automobilunfall
erlitt iſt befriedigend

hetzte Depeſchen

Ein engliſcher Ueherdreadnought geſunken

Rotterdam 24 November

Nach Meldungen aus ſicherer Quelle iſt der engliſche
Ueberdreadnought Audacious am 28 oder 29 Oktober an
der Nordküſte Jrlands auf eine Mine gelaufen und geſunken
Die Admiralität hält das Ereignis ſtreng geheim um Auf
regung im Lande zu vermeiden

Das Schiff hatte ein Deplacement von 27 000 Ton gen
eine Maſchinenſtärke von 28 000 Pferdekräften eine Geſchwin
digkeit von 22 Seemeilen eine Beſtückung von 10 34,3 Ztm
und 16 10,2 Ztm Kanonen Die Beſatzung betrug 1100 Mann

Zuſammeuſtoß eines deutſchen Torpedobootes mit

einem däniſchen Dampfer

WTB Kopenhagen 24 Rovember
Der däniſche Dampfer Anglo Dane hatte letzte Nacht

einen Zuſammenſtoß mit einem deutſchen Torpedoboot wobei
das Torpedoboot ſchwer beſchädigt wurde Zwei ſchwer ver
letzte Matroſen des Torpedobootes wurden an Vord des
Dampfers gebracht

x

Halliſcher Witterungsbericht
24 November
Uhr morgens

23 November
Ah abend

Barometer Millimeter 749,0 748,5Thermometer LCLelſtus 5 0,2Rel Feuchtigkeit 9 9 98 19 26Wind J a e J a NO 2 NO 1Maximum der Temperatur am 23 November 122
Minimum in der Racht vom 23 Novemb zum 24 Novemb 09
Niederſchläge am 24 Novemb Ugnr morgens 09 am

Halliſcuer Marktparicnt
von 24 November

Eier Mandel 1,79 8 W Rotkohl Stück 6,19 0,20Vutter Stück e 0 To 8 Weirßgkohl Stück 8 0 19
Hühner Stück 2,56 0 Wirſing oh Stück 10Hähne Stück 2,90 8 00 Grünkohl pro Stück 005 6 10
Enten Stück 50 Blumentohl Stüct L dGänſe 4,5 8,00 ohrruben Manderl I 15Tauben jg Paar 50 Kohlrüben pro Stck 0,05 0,10

10 ſtontravbit StückAeptel Pid
Vunen Pfund 10 5 Radieschen 2 Bd L 5
Pflaumen Pfund 00 00 Zwiebeln Pfund 0,06 10Pfirſiche Prund 9 u Sellerie pro Stück IKaninchen Stck 1,60 Kartoſſeln Ztr 3,04,00Pfund 0,96Hajen pro Stück 3,00 3,50

Schweinefleiſch Pfd 8 1,00Rebhühner pro Stücko e 0
T Stct 00 3 50 J vammelflerſch 1,00aſanenhühner Stck 1,80 2,20 nindſleiſch 85 1,10
Satai 55 6 talbfterſch 20 40
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für re Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Rachrichten Dr
Karl Vaer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle

w an die Schriftleitung Verichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Geſchäftsſtelle der Saale Zeitung nicht

an einzelne Schriftleiter zu richten

e



e

Aniang s Uhr
Abschieds Woche

Hente Dienstag 3 brillante EinakterDer baytische Löwe Motlug Ein bauer Teufel
Mittwoch zum letzten Mal Die Einödpfarroe

Mozxartsaal Weidenplan 20
Mittwoeh den 25 November abends s Uhr

Paterländischer Bunstabend
veranstaltet von

Oberregisseur Theodor Hrandt Johnnnes Riemann
nelene Brundt Sohnüle Dorn Scatüter sämtlich am

Hoftheater zu Weimar
Ernste und heitere Dichtungen und Prosawerke der beliebtesten

zeitgenössischen Schriftsteller

Teilertrag der Einnahme für den Nationalen
Frauendienst

Karten zu N 565 1 05 u 80 Pfg bei Heinrich Hothan

Märchen Abend
im Obvorlich ſaal von

Tauſch Groſſe Gr Ulrichſtr 38
Donnerstag den 26 November nachmittags 5 Uhr
Märchen und Kinderlieder

vorgetragen von Maria schlomka
Eintritt 55 Pfu inkl ſtädt Billettſteuer

für Abonnenten 25 Pfg

e e

Lnborntorinm MerkKelstr 2 II 10 12 5

S

Liebesgaben

für unsere tapferen Krieger

sind stets gern gesehen

Hochfeine

bervolatwurst Salami
Zarter milägesalzener

Schinkenspeck
Beste eThüringer Knackwurst

Ia Qualitäten Billigste Preise

F H Brause
19 eigene Geschäfte

m e

ree e t
J T

4 mm 4 n
Gebrauchsmuſterſchutz

u verfaufen Wichtig für Schlüſſelfabriken und Erſenwarenhand

fi hl 2 U rZuckerkranken a Aben Bee

Beratungsſtelle für Kriegerfamilien

koſtenloſe Rechtsauskunft
für jedermann

wochentags 9 bis 12 Uhr vormittags

Deutſches Kartell Halle
Verband nationaler Vere ne

Marienſtr 17 I

Geſangsſchlager

RNutſchkaka

F

G r

Apoſſo Theater
Nur noch wenige Tage abends 3 Uhr

Der Regimentspapa s
Ach die Männer Kleine komm
Kindchen leih mir dein Mündchen
Jmmer rein ins Vergnügen

Fleine Kriegspreiſe Militär 15 Pf Verwundete frei

Hoſenträger

um Fehlendes erſetzen zu können

Wir bitten die Sachen bei unſerem

am Dienstag den 1 Dezember fortgehen

Der Vorſtand

LiebesgabenTransvport
In den erſten Tagen des Dezember ſollen dem

Zäger Batl Ar 4 Naumburg ſowie den von dieſem
re e gebildeten Reſerve Jäger Batl Ur 4 Ur 19 u

Ur 21 durch Vermittlung der Erſatzabteilung des Jäger
bataillons Naumburg Liebesgaben zugeführt werden Hun
derte von Bürgern und Söhnen unſerer Vaterſtadt Halle
und der Umgebung befinden ſich in dieſen Bataillonen

Auf Helft uns dieſen braven Truppen welche
ſich ſo hervorragend geſchlagen und ſchwer gelitten
haben eine Weihnachtsfreude zu bereiten und zu be

weiſen daß die Heimat dankbar ihrer gedenkt
Schokolade Kakes zZzucker Kaffee Kakao Dauerwurſt Rum Kognak
Zigarren Zigaretien Tabak Luntenfeuerzeuge Kerzen Taſchentücher
Wollſachen aller Art als Strümpfe Bruſt Kopf Knie und Puls
wärmer Leibbinden Handſchuhe ferner Taſchenmeſſer und Korkzieher

Auch Pfefferkuchen Schmalz in Büchſen Marmelade
Kraftfleiſch in Büchſen Tee und ſonſtige Tabletten c

Bringt uns

Auch Geld

Es werden auch Pakete für beſtimmte Perſonen angenommen
Vorſitzenden Herrn

Eulner Schimmelſtr 15 im Kontor abzugeben und ſollen dieſelben

des Provinzial Vereins ehem Jäger und Schützen
Sitz Halle a S E V

M Eulner 1 Vorſ P Möwes 2 Vorſ V Haaſe Schriftf

S n Weihnachtspaket
für unsere Krieger je nicht den

zAkrobgraptoden dypart h

der von allen 50 sehnsüchtig erwartet wird S
e in den allerkleinsfen handlichsten Formaten in jeder Preis e

lage sfets größte Auswahl Besichtigung erbefen S

7 Photo Spezidlhaus S
Ballin Rabe

Poſtſtraße 14

ungen Maſſenartikel Offerten unter M 1603 a d Exp d Ztg

Haben Sie ſchon Jhrem Ange
hörigen im Felde eine waſſerdichte

ßegenschutehdne

geſandt
Diefelbe wird zwiſchen Waffen

rock und Lederweſte oder Strick
weſto ge ragen und ſchützt den
Oberkörper ſowie die Obverſchenzel
und Knie vor Durchnäſſen

Stück M 50
Niederlage bei

t Schnee Nachf
Halle a S Gr Steiuftr 84

Umzugéehalber
verkaufe neue und gebrauchte

öbel und Polſterwaren
ſpottbillig ganze Ausſtattungen

Königſtraße 20 Hof links
Wie neu wird jeder
mit Vechtel s SalmitatGall
ſeife gewaſchone Stoff jeden
Gewoebes vorrätig in Pak zu 45

i Pfa bei Helmbold Cie
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt

Hermaunſtr 13
Se rerinaufeguſon üeſrnäftsanzeiger für Haus II Wiriſchaftsbedarf

kür die

v 7 v v

p jli Einkaufsquellan für die Familie Wirtschart Bebensmittel Haushaltung Wamiiie l r r Baumarkt Innenarchitektur und Raumkunst z Il
r v v

2W Mss C

Raven

ine un
irektionGeh Hoſen M Richards

Mittwoch 25 November
70 Vorſt im Abonn 2 Viertel

P arsiäfal
Ein Bühnenweih Feſtſpiel vRichard We von
AJnſzenierung Geh Hofrat M
Richards und Oberregiſſeur Theo

Muſitaliſche Leitung
Hermann Hans Weszler Jnſpiz

Karl Jordan
Kaſſenöffnung 6 Uhr

Anf 7 Uhr Enoe II Uhr
S Donnerstag 26 November

71 Vorſtellung im Abonnement
ViertelMignon

Oper in 3 Akten von Ambroiſe
Thomas

Heute
nstler Konzort

Stündliche Vor

führung der
Licohtbilder

vom
I

Reichhaltige
Speisekarte

H Scohnee acht
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren u Trikotagen

Die Verwaltung der Volksküche
und Kaffeehallen macht ganz be
ſonders darauf aufmerkſam daß
ruch während der Kriegs zeit
Marken bei den angegebenen
Verkaufsſtellen zu haben ſind die
un Bedürftige verteilt werden
tönnen

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze BVortion zu 25 Pfg
1 halbe Portion zu 15 Pfg

Marken zu ganzen und halben
Portionen wer he an beliebigen
Tagen en der üche verwendet
werden können ſind 53 haven bei
Herrn Kaufmann Paul Kunkol
vormals Olto Hifle Ge ſtſtr 68
und ver Herrn Kaufmann Ludwig
Zarth Leipzigerſtraße Nähe
des Leipziger Turmes

kür das

4 DEinkauisquellen

S Goschärt
h

C t äAbfuhr Institnte Betten Bettfedernhandlung und Elektrische Lieht und Kraft Kinderwagen u Korbwaren
Emil Bause KeAperktz n et er et Anlagen ne Telephon Theod Lühr Leipzigerſtr 94 T J0s

r Märkerſtr 17Burkhar dt Sieg t adaeeAkkumulatr Klein Böttchereien aller Art
K Albrecht Alt Markt 3 T 1807 e Friedrich Kl Märkerſtr 8

üArchitekturen BürstenwarenA Kunzemann Leipzigerſtr 25
Paul Luhmann Harz 9 T 1749 Telephon 2869

Dampif Wasch und Plätt
Anstalten

y Halloria
Marienſtraße 2

rerund Automobiſ Repa am leiſtungsiähigſtenr Draht Drahtzaun und SliebAnto Zeutrale Otto Kühn L
Str l2 warenfabrikNiemeyerſtraße 7 Ah e Ed Eichner Co Prinzenſtr 5

Baugeschäfte, Elektrische l icht und Kraft
n anlagen BeleuchtungskörperSerwann Mäcke Königſtr 71 Klingel und Telephonanlagen,

Asbest
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 320

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automoblle

S Kohlen Briketts Kokcsund Beleuchtungskörper eyanderſtr 26L Risslanch e 1231
Fliessen

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
Muſter Ausſtellg Alt Prom 10
Garten und Gummischläuche
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 320

Handelsschulen
Baers W flca2 wichnle

S

e an

M
Riebeck Briketts

sind in allen besseren Kohlen

Handlungen zu haben

geipzigerſit Tel 3528 n n Zeſeſone

Halloschor Kohlenhof z

8 n
Haus und Küchenveräte

M Herrmann vorm Wilh
Hectert Gr Ulrichſtr 57

Helzungs und Lüftungsanlagen
Dicker C Werneburg Turmſtr

Jalousien und Rolladen,
Hall Jalouſ u Rolllad Fabrik
Franz Rubolph Co KrauſenBaumatoeriali zich Wolf alt Töin Behas autslFläAl2 erſer ded

ahn Ateler Britannia Gr Ulrichstr 1 r

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
Halleſches Kohlenwert G m h

Brüderſtraße 5 Telephon 782
Buchmann K Co mS in 5Juſt L Wuch Str 45 8149

e rJ ohlenine a Brikett
tontor

e Siurke m b
e Merſeburger u SchmiedſtrTel 3939 u andern Händlern

Lederhandlung
Paul Anderſch Magdedurgerſtr 8

Möbel Spiegel und Polster
VWaren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26
Nähmaschinen

inger Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Oefen und Herde
G Pawlowski Burgſtr 48 3192

ſtraße 16 Telephon 2106 Königſtraße 93 Tel 1439

Künstliche Zähne mit u Garantie k Sitz

R Kleemann Moritzzwinger 9
Optiker und optische Anstalten

Spexlalbehandlung für nervöse und ängstl Personen Sehr mässige
Preise Teilzahlung Tel 3805 Plomben von allem Ma

Putzgeschäfte
B Herker Steg 1 Tel 683

Riemenscheiben
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 32

Schneider für Damen
Auguſt Göbel Talamtſtr IAnfertig f Koſtüme u Kleider

Schneider für tlerren

re S aTapeten
Herm Biſchofi Gr Klausſtr

Iapezierer und Dekorateure
Bruno Huth Krauſenſtraße 2

Lelephon 3674
Max Vorn Gr Brauhausſtr 14
Telephon 2467 2Treibriemen

Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Zahnkünstler
Willy Muder am Leips Turm

Zoologische Handlung
Otto Benſe L Wuchererſtr 12
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